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Beilage zu Nr . 147 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 24 Juni 188S .

Hroßherzogthum ^Saden.
^ Pforzheim , 21 . Juni . (Der Badische Hauptvereinder Gustav - Adolf - Stiftung ) hält seine diesjährige , 40 . ,

Jahresversammlung Dienstag und Mittwoch den 7. und 8 . Juliin unserer Stadt ab , wozu alle Vorstände der Zweig - und Orts¬
vereine , der Frauen - und Jungfrauen -Vereine , sowie überhauptalle Freunde und Mitarbeiter des Vereins eingeladen sind . Die
Anmeldung der Gäste , Uebergabe der Programme und die An¬
weisung der Wohnungen geschieht im Festbureau auf dem Bahn¬
hose. Die Vorberathung der von den Zweig - und Ortsvereinen
erwählten , mit schriftlichen Vollmachten versehenen Abgeordneten
derselben findet am 7 . Abends 6 Uhr im Museum statt . Am 8.
beginnt der Fest -Gottesdienst in der Schloßkirche um ffzlO Uhr ;an denselben schließt sich sodann die Hauptoerhandlung der Ver¬
einsvertreter unmittelbar an . Die Geistlichen der Diözesen Pforz¬heim, Breiten und Durlach sind ersucht worden , am Sonntagden 5 . Juli dieses Fest ihren Gemeinden zu verkünden und zuzahlreichem Besuche einzuladen . Von den Verhandlungsgegen¬ständen , welche die Generalversammlung der Vereinsvertrctcr be¬
schäftigen werden , heben wir u . a . hervor : den Unterstützungs¬plan des Vorstandes , der laut Beschluß von 1880 in der Vor -
versammlung endgiltig sestzustellen ist , so daß alle Anträge und
Abänderungsvorschläge in Bezug auf denselben in dieser vorzu -
bringen sind . Dabei wird jedoch bemerkt , daß hiermit Anträgeauf Unterstützung solcher Gemeinden , die erstmals die Vereins -
Hilfe begehren , nicht verstanden sind . Solche Gesuche sind spätestens8 Tage vor dem Jahresfeste unter eingehender Darlegung der
Verhältnisse anzumelden . Diejenigen Festthcilnehmer , welche freie
Wohnung wünschen und am Festessen sich zu betheiligen gedenken
(Gedeck eiuschl. Wein 3 M . ) , wollen sich bis längstens den 1 . Julian Herrn Stadtpfarrer Oehler oder Herrn Fabrikanten L - Fießlerin Pforzheim wenden .

? k Aus - rm Murgthal , 22 . Juni . (Fremdenverkehr .— Heuernte . — Stand der Weinberge . — Ent¬
hüllung des Kriegerdenkmals .) Der Fremdenverkehrist bis jetzt in unserem Thale , trotz deS schönen Wetters , nochsehr gering ; ständige Lufikurgäste sind erst sehr wenige da . —
Die H »ernte ist in vollem Gange und konnte bei der großenH tze der vergangene Wochen das Dürrfutter rasch und gutAngebracht werden . Der Heuertrag der Wiesen und Fatterfclderbleibt gegen das Varjahr um ein Drittheil zurück, dementsprechendsind auch die Preise für vorjähriges Heu erheblich in die Höhegegangen . — Die Reben stehen sehr schön, die Traubenblüthe hatbegonnen und bis j tzt einen guten Verlauf genommen . Gesternund heute haben wir allerdings Regenwetter , doch ist nach demBarometerstand nicht zu erwarten , daß dies lange anhalten wird .Hoffentlich wird baldiger Sonnenschein das rasche Abblühen derTrauben begünstigen , denn vou dem Verlauf der Blüthe hängtja so viel ab , daß der Rebmann mit ängstlicher Besorgniß erfülltwird . wenn nur wenige R gentage in die Blüthezeit fallen . —Die Enthüllungsfeierlichkeit des Kriegerdenkmals in Gernsbachwurde durch die ungünstige Witterung des gestrigen Tages auchtbeilweise gestört . Trotzdem es den ganz -nVormittag über ohneAufhören geregnet , fanden sich doch eine große Z ihl Kriegerver -kiw von auswärts zur Theilnahme an dem Feste ein . DasDenkmal wurde von Bauunternehmer Dick m Gernsbach ausge -

fahrt , dasselbe ist einfach und geschmackvoll und g reicht der
schönen Murgthal - Stadt sehr zur Zierde .

L Freiburg , 22 . Juni . (Bürgerausschuß . — Akademi¬
scher Frühschoppen .) Heute Nachmittag fand eine Sitzungdes Bürgerausschusses statt , in welcher neben verschiedenen Ge¬
ländeerwerbungen und -Abtretungen , die für weitere Kreise kein
Interesse bieten , hauptsächlich über zwei Gegenstände verhandeltwurde , die hier in der Bürgerschaft schon längere Zeit erörtertwerden . Der eine dieser beiden Gegenstände betrifft ein der Stadt

zugefallenes VermächtM .lE,chM .W -U^ W ^ .ävel.ches ihr durch
Testament des in Basel verstorbenen Friede . Chr . Weißhaar ,eines geborenen Freiburgers , zugefallen ist. Der Stadtrath schlugvor , das Bermächämß, .zu, emer>ÄrmenLffttnig .zrl kestimMN - ff«
welcher iusbesondM ^ äuch s<Mn . verschcibrie Arme vekückffchsigtwerden sollen . EtzHIlKSchWsio » deS StaditAWi vffn SMit -
gliedern soll untxpWOtz ^ AWerkckrgermMevs 'He (DrKpdsitivnüber die Stiftung haben ; schließlich sei dem im Testament über¬
gangenen Bruder des Erblassers , dem Schlossermeifler Weißhaar
dahier , aus besonderen GÄnden -der Billigkeit die Summe von800 M . aus dem Vermächtniß nebst dem auf etwa 500 M . ge¬
schätzten Mobiliar des Verstorbenen zu überlassen . Dieser An¬
trag wurde einstimmig angenommen . Der andere Gegenstandder Tagesordnung betraf zum zweitenmal den Pensionsanspruchdes vormaligen Bürgermeisters K . Rötsinger . Wie . früher mit -
getheilt , hatte der Bürgerausschuß beschlösse » Fragestehende Pension abzulehnen und es auf einen Rechtsstreit an¬
kommen zu lassen . Letzterer wurde , wie vorauszusehen , von
Herrn Röttinger eingeleitet und von ihm bei hiesigem Landgerichtein obsiegendes Erkenntniß erstritten . - Es >handelt » --sich.- « »»
darum , ob man sich bei dem ergangenen UrthVil beruhigen und
die Pension in das Budget einstellen solle(.oder ob der Wegder Berufung zu betreten sei . Der Stadst :M Ärefferholte seinen
früheren , seinerzeit vom Bürgerausschuß aWlthnE » Antrag , mit
Verzicht auf weitere gerichtliche Schritte die Pension zu gewähren .
Dieser Antrag wurde nach kurzer Diskussion mit allen gegen eine
Stimme zum Beschluß erhoben . — Hmte gab Herr Pubrr , Be¬
sitzer des weithin bekannten „ Kopf "

, den Schwaben und Rhenaneuein glänzendes Fest , in seinem Rebgut Schöneck . Bei Wein und
Imbiß dauerte der Frühschoppen bis tief in den Nachmittag .
Die Militärkapelle konzertirte .

— (Die gestrige Generalversammlung derBadischen
Gesellschaft für Fischzucht ) war zahlreich vertreten und es
wurde einstimmig der Beschluß gefaßt , bei den Schwierigkeiten ,welche das Reichsgesetz vom 1^ . Juli 1884 für kleinere Aktien -
unternehmungcn im Gefolge hat , an Stelle der bisherigen Aktien¬
gesellschaft einen freien Verein unter dem ' Namen „ Badischer
Fischereiverein " treten zu lassen, für welchen jedes ^Mitglied einen
Jahresbeitrag von 4 Mark zu entrichte« hat . Der Zweck , die
Fischzucht und Fischerei zu heben und zu fördern , bleibt unver¬
ändert und es erhalten die Aktionäre bis zum 1 . Februar 1886
ihre Einlagen mit mäßigem Zinszuschlage rückbezahlt . Die Aktie
hat 25 fl . — 42 M . 56 Pf . betragen und es erfolgt die Heim¬
zahlung mit 56 M . Per Aktie. Im übrigen gehen SiirßjHchte und
Pflichten der seitherigen Gesellschaft auf den neuere .Wewiu .über ,
dessen provisorischer Vorstand aus den seitherigem MttMederitdes Berwaltungsraths besteht.

Literatur .
i Die Sittenlehre - eS Darwinismus . Eine Kritik der E hik
- Herbert Spencer ' s von Victor Cathrein , Priester >der Ge¬

sellschaft Jesu . ( Herder ' jche Verlags -Buchhandlung , Freiburg
i. B . 1885. ) — Scharfsinn , Gelehrsamkeit und die Gabe frischer ,

. lebendiger Darstellung zckchnen die vorliegende Kritik eines Moral -
shstemS aus , welches sich im Wesentlichen an die viel berufene
Entwicklungslehre anschließt . Allerdings ist die Methode dieser
Kritik , der Berufsstellung des Verfassers entsprechend , wenigereine philosophische als eine theologische. Buch sind es weniger
di - grundl genden Prinzipien des Sp nc r ' schen Systems , welche
bezüglich ihrer Stichhaltigkeit gegenüber einer scharfen Gednvken -
analhse geprüft werden , als vielmehr die praktischen Ko seguen -
zen, die den Tadel des Kritikers herausfordern . Was die Prin¬
zipien betrifft , so argumentirt der Verfasser im Grunde so : die
Kirche hat eine Lösung der Räthsel der physischen und moralischen
Welt gegeben , folglich ist j der andere Lösungsversuch überflüssig :ein Versuch der menschlichen Bernmif . , aus eigenen Mitteln zu

einer Lösung zu gelangen , überdies eine U berhebung . Die KircheHot die richtige Lösung b -reitS gegeben , folglich muß jedeandere falsch und irrtümlich sein . Daß dieser Standpunktgleich von vornherein vollkommen klar hervortcitt . darf als eine
tmpfehlenswerthe Eigenschaft deS Buche - bezeichnet werden , —
man weiß , waS man zu erwarte » hat-

Agathe Bertling . Ein Lebensbild . Aus Erinnerungen undBriefen zusammengesetzt . Mit Porträt . Gothi , Fciedr . Andr .P rthes 1885 . Preis 2 M . ; gebunden 3 M . Agathe Bötlingist im Jahre 1823 zu Königsberg geboren , doch dürfte der Namedieser einfachen Lehrerin nur in Danzig in weiteren -Kreisen be¬kannt sein , in welcher Stadt sie eine höhere Töchterschule durcheine längere Rech von Jahren leitete. Der einfach geschilderte
Lcbensgang der b reits Vollendeten - sie starb den 12 . November1882 — ist selbst so schlicht und einfach, daß mancher Leser frage »wird , womit gerade diese Erdenpilgerm ein so schönes Denkmalvon Freundeshand verdient hat . Ader gerade die Geringfügig¬keit der erzählten Persönlichen Erlebnisse steigert den Werth deS
Buches . Denn den vielen Frauen und Mädchen , welche beständigSage », Hch« , verfehlt und werthlos sei , weil es still undeinfach dahinfließt , wird durch diese Biographie klar dargelhan ,wie durch die wahre religiöse Weihe auch das einfachste stillsteLcben de« höchste» Inhalt empfängt .

Van Ha -cklänver ' s „ Europäischem Sklavenleben "
,illustriert , von A . Layghammer (in Lieferungen ä 41 Pf . bei C .Krabbe in Stuttgart ) ist Lieferung 9 - 1. 1 erschienen. Der

Grundgedanke deS großen sozialen Romans — die weiße Sklaverei ,dis Sklaverei , gegen dis es keine Gesetze und keine Kriege gibtund dis ihr Werk leise, aber manchmal härter und grausamervollbringt als der schwarze Skiav »Handel, tritt in den spannendenKapiteln derworkiegenden Lieferungen besonders mächtig zu Tage .

Ferienkolonien für arme kränkliche SchulkilldUr
. . Stadt Karlsruhe .

An Gaben
"

erhielten wir ferger : durch A- Bielefeld ' s Hof -Buchhandlung : von Sp . 6 M ., F M . 5 M . , C . A - B - 5 M . ;I) r . Hoffmann : von Großh . Oberschulrath 100 M . , v G -40 M , F an v . Obernitz Excellenz 25 M . , Arthur v . Obernitz2 M . , Oberstkammerherrn Freiherr » v Gemmingen 20 M . »Prem . Lieut . Jnst . - Borst . Fecht 10 M . , Regierungsrath WöriS -bvffer 10 M . , Frl . I . Jolly 10 M , Frau M . Seyb 20 M . ,Ungenannt 5 M . , Frau Friseur R uther 2 M . , L . I . 20 M . ,Karl Reiß 5 M -, Buchbinder Blank 2 M . , Frau Geh . Rea .-Raih Spohn 1 Hut , 1 Regenmantel und 2 Kleider : durch Ar .menraih Schmidt : von Kaufmann Bisikel ; durchBankier Schneider : von geisti Verwalter A . Ludin 5 M . ,H . W 3 M - und ein Kleid ; durch vr . v . SeyHiedt vonOtto Ammon 10 M , Frau und Frkn . Rd . S 'M , neSst
'
-dreiHüten und ein Kleid , Ministerialdirektor Dorqer 10 M . ,Ingenieur Hausrath 1V M . ; durch Rektor Specht : von Geh .Reg . - Rath R tzhaupt 3 M . ; durch 0r . SPemann : von Stadt¬pfarrer Längin 4 M . ,; MeSpsmann 10 M . ; durch l)r . p . Weech :von F au Jordan V. Hll >er 10 M . ; durch Stabsapotheker A .Zie » le r : vvN - OttsAätWSgK .-Rsth H . . . . r 10 M . . I . St .6M . . H . H h PMwM . L M : , Architekt F . 10 . Zusammen388 M . Hl z« r ' W Befchemiguna vom 12. d . M . 1905 M .Im Ganzen somit 2293 M . - W r danken herzlich und bittenum weitere Gaben .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1885.
DaS Komitö : Bäbr , 0 >. , Stadtarzt , Kais rst . 223 —

Bielefeld zun . , Verlagrbuchhäncker und Konsul , Kaiser¬straß 141 — Hoffman » , Di-.. Generalarzt a . D . , Hirsch¬straß - 37 — Leich tlrn , Sladtrath , Aciegstr . 56 - Schmidt .Armenrath , Waldstr . 32 — Schneider , Bankier , E b -
prinzenstr . 31 — Schrjckel , Oberstabsarzt a . D . , Amalien¬straße 19 - v . Seyfried , Hofarzt , Kaiserstraße 188 —
Specht , Rektor und Professor , Kreuzstr . IS — Svemann ,vr , Bürgermeister , Kriegstr . 112 — v . Weech , vr . , Geh .Archivrath , Seminarstr . 6 — Ziegler , Stabsapotheker a . D . ,Akadewiestr . 26 Zittel , Dekan , Erbprinzenstr . 6.

8 Ein Opfer . N- chdru - rerdot -n .

Roman von Ernst Hallber » .
(Fortsetzung .)

Za Otto Herbach gingen oft Männer , die Helene entsetzten,»nd die etwas „ Geschäftliches " mit ihm zu besprechen hatten ,wobei es oft recht laut herging - Auch war er nachher meist sehr
verstimmt , so daß ihn nicht einmal Eva ' s P andern aus seinemBrüten riß .

Er sprach j tzt sogar von der Zukunft sorgenvoll , und daß er»iemalS geglaubt habe , das einfache häusliche Leben stelle solche
Anforderungen an die Kaffs des ManneS . Helene weinte heim¬
lich , sie richtete sich doch gern so sehr ein wie nur möglich , aberOtto hatte nur zu recht , es wurde unverhältnißmiißig viel ver¬braucht, und sie wußte nicht , wie das ändern .

»O , hätten wir in unserer Pension lieber wirthschaften gelernt ,statt all daS unnütze Z - ug , das ich schon wieder vergessen habe ,bester wäre eS gewesen, " seufzte sie , „ aber waS soll ich nun
machen ! "

Auch daß ihr Mann im ganzen so wenig all diese drückenden
Dinge mit ihr besprach , ängstigte sie , während er doch nur ihre»nahe nicht stören und seine Sorgen für sich behalten wollte .Dazu kam ein Brief seines Bankiers , der ihm endlich unaufge¬fordert Rechnung ablegte , und mit Entsetzen sah sich Herbachüber kurz oder lang vor dem unausbleiblichen Ruin , wenn nichtAbhilfe geschafft wurde .

Aber wie ?
Des Lieutenants lustiges lachendes Gesicht verlor alle Frische

Fröhlichkeit . Helene ging mit rotbaeweinten Augen umher ;ei» Jammer , daß nirgends der Etat reichen wollte , und« ' ich doppelter Schmerz , daß Otto sie jetzt b i der geringsten
^ legenheit anschrie , auch wenn sie nicht einmal das heikle Thema»Geld-

berüh te. Sie nahm es ihm nicht übel , nein , nicht im
Eufferntesten , er hatte ja Grund genug dazu , denn sie , seine8rau , war es ja gewesen» die ihn schuldlos in diese Nothb -rftM hE . Sic schliss schon keine Nacht mehr , ohne von>f>aen Zahlenreihen zu träumen , die niemals in Einklang zu
pflügen waren , und endlich wurde sie ebenso nervös wie er-buhlte sie ^ ch , daß viele , sogar die größte Schuld auf ihrer

lag , weil st - nicht zu rechnen verstanden hatte ,
eines Tages bekam Lieutenant Herbach abermals einen

von seinem Bankier , worin ihm derselbe jetzt einen Rsch -sd -richt übersandte , der ihm zeigte , daß s -ia Vermögen ganztullrch aus die Neige gegangen sei .

Otlo wurde noch um einen Schein blasser , preßte die Zähne
auf die Unterlippe , stützte den Kopf in die Hand und sagte :

„ Geschehen muß etwas ! "
Das hatte er schon so oft laut und leise gesagt , mit mehr oder

weniger Energie , aber darüber hiaausgekommen war er doch noch
kein einziges Mal .

Was sollte auch geschehen!
Bis zum Hniptmann hatte er noch viele Jahre Zeit , darin

war die Rangliste ganz unerbittlich , selbst wenn dies Ziel aber
erreicht war . die Hauptmannsgage reichte doch nicht aus zu dem
Leben , das er zu führen liebte , und bis dahin war sein Ver¬
mögen allmählich ganz geschmalzem -Wenn er dabei an Helene
dachte , an ihre rothen Auge» , ih» d zitternde Stimme , wenn sie
ihn um Geld bat . schnit te es ihm völlig die Brust zusammen —
es half nichts , es mußte eben etwa- geschehen !

Ucker diesen Gedanken nahm er die Mütze von ihrem Platz ,
setzte sie auf sein lockiges Haar , ohne einen Blick in den Spiegejlzu werfen , und ging in den dunkelnden naßkalten Fetzingrs :Abend hinaus . Wohin er wollte , wußte er nicht , sich nur ' An '
wenig die häßlichen Gedanken abstreifen , die ihn in letzter , Zit ,einmal nicht löslichen , und ganz von ihnen beherrscht , prallle
in der Nähe des Bahnhofs plötzlich auf einen großen , stärke «
Herrn , der , in einen merkwürdigen , vorsündfluthlichen Mqntiki ge^
wickelt, behutsam die Straße entlang ihm entgegen kam.

Forbach besaß nur eine Sackbahn , Passagiere kamen selten
genug in daS kleine Nest , und eine fremde Person warrnamorii
mehr »der weniger emE - eigniß , um so mehr , wenn di§je KtWs ,auf ällig gekleidet, einen Fluch ausstößt , der mit der Laridesstff. Monichts geme« hat . v

"

„Pardon j " sagte Herbach und trat einen Schritt zur Seile ;
„ Keine Ursache.

" erwiderte der andere , „ aber da wir uns nun
einmal so drastisch einander genähert haben , sind Sie gewiß so
gut , wir die Wohnung deS Herrn Hauptmann v . Schtötzer zunennen .

"

„ Moritzstraße 21. eS ist nicht mehr weit von hier . " Und dabei
gab sich der Lieutenant alle erdenkliche Mühe , unter dem riesen¬
großen Hut die Gcsichtszüge des Sprechenden zu unterscheiden ,
dessen Stimme ihn an etwas oder jemand erinnerte , das er nicht
in seinem Gedäch -niß auffinden konnte. Der Fremde schaute nach
dem blauen Straßenschild empor und bemühte sich vergebens , de»
Namen auf demselben zu erkennen , das Licht der einsamen La¬
terne reichte gerade bis zum Beginn desselben , ließ das andere
aber völlig im Dunkeln .

„ Merkwürdige Einrichtung daS, " murmelte der Kremde sar -
kastisch , „ die Hauptsache unklar zu lassen : lese da der Teufel denNimen , ich kann eS nicht . "

„ Wenn Sie gestatten und außerdem , tzxisiscPch
' sind , wird eSmir ein Vergnügen sein . Sie zu fuhren "

, bemerkte Herbach mitder chevmet ^kken Höflichkeit, Iffi ihm digüLÄiar . ^ck
„ Holla l " rief der h»rum . „ Sie

sind mix , » qmößsich gq» z unb^siqn ^ jifeHir Frjsfnd ^ cheuso wenigwie. hex,DL, . !M Sstzliagen . , SeLFLMlst denn Eichhoff 's
Gedächkmy so raffln geworden , dfftz

"
HWml1Slich läßt ! "

„ Herr v . 6Nb ° ff ! ja . nun erkenne ich Sie auch wieder . daS
heißt die Summe . Wie kommen Sie Hub « der Nacht , —
ich glaubte Sie in Indien ! " sagte nun auch H -rbach , ebenso er¬
staunt über daS unerwartete Zusammentreffen wie der andere .

„ Komme auch direkt von dort her , — nach zehn Jahren wieder
in die Heimath zurück , ist doch solch eignes Gefühl . Aber ichhabe mich gern in der Fremde herumgetummelt . mir manchenWind um die Nase wehen lass » , — eS war mir anfangs garrecht , daß ich wieder her sollte in all die kleinlichen Verhält¬nisse "

warum haben Sie sich denn dazu entschlossen ? "
„ Ja , wissen Sie " — er schob vertraulich seinen Arm unter den¬jenigen Herbach 's , — »da ist mir solch alter Onkel gestorben , anden ich niemals gedacht , und als nächstem Lebeserben ist mir seinGut zugesallen , — droben an der Ostsee irgendwo , denk ' ich , —

soll ein ganz stattlicher Besitz sein , der « ich apf einmal zum'reichen Mann macht . Mich ! ES ist gMezn kScherlich . ffer tolleWchhoff hat nie nach Geld und MitMtätzki "
,

- '
'

„Der tolle Eichhoss ! " -
M ihmdies eine Wort die ganze Vergangevffe ^ Mder avachnes, . Diedurchräucherte Weinstube , in der sichWendS znsmna,en Wseffeabarten , den lustigen , unaufhörlich,n Späffe » drS damaligenPcemierlieutenantS lauschend . der die ganre Gesellschaft unter¬hielt , ein Schrecken der Damen , denn er war durchaus nicht prüdein feinen Reden , ein bewunderter Kamerad der g sammten Gar¬nison . Otto Herbach hatte damals als jüngster Fähndrich zwarziemlich entfernt von der Spitze des Tisches gesessen , aber amü -

strt hatte er sich gerade so aut wie dir Oberen , zu denen zu ge¬hören sein sehnlichster Wunsch war .
Sie schritt » miteinander die schmale , dunkle Straße hinab »vertieft in Erinnerungen und Fragen , es war eia so « verwartetes

Begegnen ; plötzlich blieb E chhoff stehen.
(Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Essen a . d . Ruhr . 22 . Juni . ( Einschränkung der

Robeis enprodnktiov .) Die «Rhein . - Wests. Ztg .
" meldet

aus Siegen , daß eine am 20 - d . stattgehabte Versammlung sämmt- j
sicher Roheisevp odvzenten des Siegellandes die Einschränkung
der Produktion einstimmig beschlossen und eine Kommission zum
Zweck der näheren Vereinbarung der Bedingungen eingesetzt hat. ,
Bier Hockofcnbesitzer mit einer Gcsammtproduktion von 60,000 ^
Tonnen jährlich , erklärten sich beieit . eventuell die Oefen aus - !

zudlasen . —
Submissionen im Auslande . Spanien , l . 15. Juli ,

^ imk!/V^ ulden südd.
r Rmk., r Franc - - so Pfg.

4 Uhr. Direktion der Arbeiten im Hase» von Santander ,
Lieferung eines Dawpsbaggers und 2 Dampftranspoiteure .
Kautoin 1000 Pes . 2 . 6. Jul », 1 -/, Uhr . Geueraldirektisn der
Regie . Madrid . Lieserung von 2625 RieS Papier für die
Lotterien 1885,6.

Köln , 22 . Juni . Weizen lv« hiesiger >8 .—, in« fremder
18 .50 per Juli i7 .r0 . per Novbr . 18 . 10. Roggen hr,stge
>5 .— , per Jul ! 14 60 . ve - Novbr . 5 30 Rüböl nru
Faß 26.60 , per Oktober 27 .— . Hafer loco hiesiger 15. — .

Bremen , 22 . Juni . Petroleum - Markt . (Schlußberjcht .) Stan¬
dard white lrxi ' 7 .35 , per Juli 7 .35 per August 7 .45 , per August -

Dez . 7 .60 . Schwach . Amerika« . Schweineschmalz Wilcor nicht
verzoll « 35V« .

Paris , 22 . Juni . Rüböl Pe- Juni 63 .70 , per Juli 64 .2",
per Juli - August 61 .50 , pei S - Pt - De , 66 .20 Behauptet . — Spl -
rüu- per Juni 47 .70 . oer Sept . - Dez , 49 70 Still . Zucker
weißer »rsp Nr . 3, per Juni 49 80 , per Okt .-Jan . 53 . —>
Fest . — Me - l . S Marken , vor Juni 16 60 , Per Juli 47 .80 , per
Juli - Aug . 48 .— , 12 Marken per Sept .-Dez . 51 .90 . Still . —
Weizev oer Juni 23 .20, per Juli 3 .40 , per Juli Aua . 23 .60 per
Sept .- Dez . 24 60 . Still . — Roggen p>-, Juni 17 .50, per Juli
17 40 , per Juli - Aug . 17.20 , per Sept . - Dez . 16 .90 . — Talg ,
disponibel 70 .— . — Wetter : bedeckt.

A n t w e r p e n » 22 . Juni . Petroleum -Markt . (Schluhberichi .)
> Rasfinirt . Type weiß. disp . 18. Fest .
i Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

— 12 Rmk., 1 Gulden W . —

Ltaatspapiere .
Baden 3V, Obligat , fl —

. 4 . fl . 100V,

. 1 . M . 163-/2
Bayer » 4 Obligat . M . 103V,
Deutsch! . 4 ReichsansiM . 104V«,
Preußen 4-/,V » Eons . M . 104° V,

. 4V-. EonsolS M . 104V.
Wtbg . 4V, Obl . v 7879M . 105 - ,

. 4 Obl . v . 75/80 M . 104-/«
Oesterreich 4 Goldrevte fl . 88 -"

««
, 4V, Silberr . fl . 67V,
» 4-j, Papiere , fl. 87V«
. 5Papicrr .v . 188I 81

Ungar» 4 Goldrente fl . 80 - Vrs
Italien 5 Reute Fr . 96
5V« Rumänische Rente 93Vis
Rumänien 6 Oblig . M . 104- /,
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 93'/«

. 5Obl . v . 18?7M . -
, 5ll . Orieutanl . PR .
. « Eons . v . 1880 R .

Serbien 5 Goldrente

>» r»
80V,

85

Schwed . 4 in Mk. 100V,
Span . 4 AnSländ . Rente 59-/«
Sch « . 4V, Bern v . 1877 F . 101'/,

. 4°/° Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bank - Aktien .
4 -^ Deutsche R . ° Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand . Thlr .
6 Franks. BankvereiuTblr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
5 D . Effekt- u .Wechsel- Bk.

40"/» einbezahlt Thlr . 120' Vr»
Elfenoahn -Aktie « .

4 Heidelberg - SpeyerThlr . 43 '/«
4 Heff.Ludw.- Bahn Thlr . —
4 Meckl. Friedr .-Franz M . 191-/«
4' /, Pfälz . Maxbahn fl. 133
4 Pfälz . Nocdbahn fl . 100' V«
Elisabeth Pr . - » kl. fl . 194-/«

Frankfurter Kurse vom 22 Juni 188^

65Vz.

142V,
117

144V»
141V»
191V«

77 -/2

113",

Elis .ll Em Lmz B .Sbr .fl .
4 Gotthardbahn Fr . 10SVV
5 Böhm . West-Bahn fl . 236" al .

" " ^ "

5 Oest .Franz - St . -Bahnfl .
5 Oest . Süd - Lombard fl.
5 Oest . Nordwek fl .
5 « . lüt . kr. fl.
5 Rudolf fl .

Eisenbahn - Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei fl . 98V,
5 Mahr . Greuz - Baha fl.
5 Oest Rordwest - Gold -

Obl . M -
5 Oest . Rordw . llt . L . fl.
5 Oest . Rordw . lur. 8 . fl.
4 Vorarlberger fl.
3 Raab Oedeub Ebenf . Gold

st ' U rfcei M . 67V ,
4 Rudolf (Salzkgnt ) i. Gold

steuerfrei
6 Buffalo,N . A . L Phil .

113- V
135 -/2
>37 '/,
150"«

70^

106
84V,
83V -.

75» , .

« JomhernPacisic ofCal .IA . 95-/, .4Meiu .Pr Pfdd .Tblr . 100
5 Gotthard IV Ser . Fr . 106-/, 3 Oldenburger Thlr . 40

. . 99 - /« 4Oesterr . v . 1854fl . 250
100V» S . V. 1880 « 500

1<>4 4 Raab - GrazerTblr . 100

Verantwortlicher Redakteur

_ rubel — S Rmk. io Pf, ., I Mark Bank» — 1 Rmk. SO P fg ._
114 -V, .

Eons . Bonds

4
4 HchHM . Tentral
5 ZM ?Lsmb. Prior , fl.
3 Süd - Lomb. Prior . Fr .
5 Oest. StaatSb . -Prior .fl .
3 dts . l - Vlll 8 . Fr .
3 Livor .sirt . 6 , !>1u . !> 2Fc
5 ToScan . Tentral Fr .
5Ä : stsic .Elsb . 1880stfr . Fr.

Pfandbriefe .
4 Rh . Svp . - Bk. - Psdbr .
5 Prenß . Teut .-Bod . - Ered .

Verl . L 110 M
4 dto . ä 100 M .
4V,Oest . B . -Lrd . - « nst . fl.
5 Ruff . Bod .- Tred . S . R .
4Vo Süd -Bod .-Tr -Pfdd .

Verzinsliche Loose .
97V« 3V, Töln - Mind .Thlr . 100 125-/«

4 Bayrische . I» ) 132-/ ,

Dollar - in Gold
124 20 Fr . - St -

1 ' 3V
' ' '

95 -/2

108-/,
79-V. ,
. 63V,

101
102 -/2

10 >? Vs
lOlV«

8 -" V ,
1 IV«

62 UaverzinslicheLoosepr . Stück

30 >4 Badische l-> - 136» ,

Badische fl . 35 - Loose
Braunschm .Thlr .20-Loose
Oest . fl . lOO-Looseo - 1864
Oesterr . Kreditloosefl . 100

von 1858
l1ngar .Staatsloosefl . 100
Ansbacher fl . 7° Loo! e
Augsburger fl . 7 - Loase
Freiburger Fr . 15°Loose
MailänderFc . lO-Loose
Meininger fl .7 - Loose
Schweb . Thlr . IO -Loose

Wechsel « ad Lorten .
Paris kurz Fr . 1 X> 80 30
Wien kurz fl . 100 163 70
Amsterdam kurz fl . 100 168 SO
Londonkurz > Pk St . M . 38

95 70
290 .60

213 .90
23 .50
26 70
23 50
14 60
23 .70
64 .50

4 . 16 - IS
16 . 14 - 18

SovreignS 2>' 28 33
Odrig rtionen «ad Industrie .

Aktien .
4 Karlsruher Ob ?. v . ! 87S —
4 Mannheimer Obl . —
4 Freiburg « —
4 Konstanzcr , —
Etkünger Spinnerei .o .Zs .
Karlscuh . 'Maschinenf .dto.
Bad . Zuckers . , ohne Zs .
3»/oDeutsch. Pbö i .soVM .
4 Rh . Hypvlh . - Bank 60° -

bez . , Thl .
5 Westecegelu Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Uaion 105- /«
5 Hyp . Aul . der Oest . Alpin

Moutgs 88 -/«
ReichsbankDiScont 4"/,
Frankl . Barrl . DiScout 4V ,
leuoeaz : —.

143'/.
140 -/2

90
174 -/,

115V«
127»/«

Kondosirr Phönir Frilkr -Affttilruilr-SorikM
gegründet 1782 .

Zn Deutschland vertreten siit 1786 .

Rechenschasts - Lericht pro 1884 85 ,
endigend Ladyday ( S5 März 1883 )

> ch
Bezahlte Schäden . 10,381,866 08
Unkosten . 4,878,849 97 -
Dubiose Forderungen . . . 1,225 19
Jahres Gewinn . , 2,268 .141 19

47 .533,082 43

Prämien - Einnahme abzüglich Rückver¬
sicherung . 17,533,082 43

17 533,082 43

Motivs . Vermögens - ^ nsiveis . kassiva . i

Kaffe und Wechsel . 829,668
2
08

Eonsols . . —
Neue 3V,ige . 1,968,600 —
Neue 2-/z' /,ige . 970,530 —
Metropolitan 3Vvige . 497 250 —
Canada bVoige . 213,797 10

do . 3-/- °/»iae . ! 37,700 —
Canada Pacific Land Co . Bonds . . . 244,723 25
Verein . Staaten - Papiere . 4V„ige . . . 2 .527 . 707 22

do . do . Bords , 4 ° oii: e . . . 2 .427,600 —
do . do . do . -iVrVoiae . . . 1,104,996 52

Joseph A . Dean und Andere . 23,275 89
New London and Brazilian Bank . . . 19 . 975

62,818
—

Badische Staatspopiere 4 / ige . . . . d2
Fällige Dividenden . 44,115 —
Leibrenten . 66,264 30
Hypoth . ken . 5,905,110 05
Eigknlhumsmkundkn . 2,936,329 76
Außenstände bei inländischen Agenten . . 272,515 44

do . „ ausländischen do . . . 1,583,759 38
Kleine Kaffe . 11,800 55
London Joint and Stock Bank . . . . 612,000 —

25,245,115 86

Dividenden der Eigenthümer . . .
Schadenlks . rve . .
Bei ein . Staaten Risico .
Sv cial - Reserve f . d . Verein . Staaten -

Risico . - .
Reservefond und Saldo .

834 .003
2,157 .381 I
2 .550,000

74 .047
19,629,683

A

60

92
34

25 .245 «15 .36

Laut Notariats -Act d. d . London , de » 6 . Mai 188S .
Die obige Bilanz ergibt demnach 25,245,115 .86 Activa , denen ^ 5,615,432 .52 Passiva , in¬

clusive 2,157,381 .60 Schadens - und 74,047 .92 Special Reserve , gegenüberstehen , so daß ein Rein¬

vermögen von 19,629,683 .34 verbleibt , über welches die Societüt ohne Weiteres verfügen kann . —

Zum Abschluß von Versicherungen empfehlen sich :
Jul .

Hemral-Ugent für das Hroßherzogthmn Aaden in Mannheim .
AIsx Leiitbk « ,

Mannheim , 20 . Juni 1885 ._ Keürks -Agent in Karlsruhe . _ O .791 .1 .

Feuerversicherungs -Anstalt
der

Vayerischen HypothckkN - mid Wechsil-Kark .
^ Geschäfts-Ergebnisse pro 1884 .

Das BersichrrungS - Napital der Anstalt laut des vor
! jährigen Rechcnschaftsber chtes am Schli ffe des Jahies
! 1883 in Kraft mit . . . . 1 586,846 .018.

erhitlt im Jahre 1884 einen Netto Zugang (abzüglich aller
i aufgehobenen und abgelaufenen Versicherungen) von . „ 47 .027 655 .

betrug somit Ende Dezember 1884 . . ^ 1 *633 .873,673.

Für Brand - Eutschädigungc » wurden in 940 Brand -
! fällen verausgabt . 777,776.

und seit dem Bestehen der Anstalt . . -41 22 .L63 .68S,
l Pccknngsmittet sind :

Das baar cingezahlte Garantie - Kapilal von . 5 . 142 .857.
Der completirte Reservefond von . „ 1 .714. 2 -6.
Die Reserve sür unvorhergesehene Fälle von . 100 .000.
Die Prämienreserve von . . . «_ 7I9 7I6.

-kL 7 . 676 .85S.
Die Bank versichert Gebäude , Mobilien , Maaren , Maschinen , Feldfrü -bte,

Vieh rc . rc . gegen Feuer - und Blitzsctaden ( auch kalten Schlag ) zum voll «»
Werth ? ; auch leistet die Bank Ersatz für das beim Brande Abhanden¬
gekommene .

Die Erleichterungen , welche von anderen Gesellschaften bei den land -

wirthschafllichen B -rsicherungen gewährt werden, — (Versicherung nach Gattun¬
gen , Freizügigkeit , Gebrauch von Dan pfdreschmaschinen, Vergütung von Explo -

sionSschäden, Heranziehung von Vertrauensmännern , Schoberversicherung rc. rc.)
werden auch von der Bank genährt .

Eine in vornhinrin bestimmte Abminderung der Erutcvorräfle findet
nicht statt .

Im Falle einer Vorauszahl nr der Prämie f mehrere Jahre gewährt
die Bai k bei rer Prämienberechnvng alle jene Vortheile , welche andere solide
Versicherunasanslallen einräumen .

Zur Vermittlung von Versicherungen , unter Zusage b ll ger Prämien mid

pron pter Entschädigung im IDgtiickesalle , erbielen sich
Mannheim , im Juni 1 ^ 85,

Die General -Fgentur :
Osrl » Bt « , Firma : » S « ,

UI d die Bezirksagente « :
Karl Bregenzer in Karlsruhe ,

R . W . Schund , Lichtenthalerstiaße 13 Jakoo Bihu in Meuzingen ,

KllsstnschMk,
»

r»
«»»

«
av
««
r»

LS
8

«
e»«
e»

»«

vorzüglich gearbeitet ,
empfiehlt O .446 . 10.

HVIIIl . ^ Vvl88 ,
Erbprinzenstraße 24 ,

Karlsruhe .

i» Baden,
Jos . Zengcrle in Brette » ,
Aaton Quark in Bruchsal,
Leo Schneider in Doxlai -den ,
Fried . Blum in Durl ch,
Franz Goey in Flchingen ,
Chr. Schönthal in Fricdiichsthal ,
Adolph Bach in Gernsbach,
Karl Aug. Zoberst in Kniklingen,
Jakob Seiler in Langevsteiabach,
Karl Fried . Stern in Leopoldshasen ,

Dionys Lutz in Muggknsturm,
Theodor Schütz in Miihlt urg,
Peter Geisel, » Pforzheim ,
Karl Fi ick in Rastatt ,
Jakob Höfel in Spielberg ,
Mich. Goetz in Steinmauern ,
Max Wall in Stettfrld ,
Mich. Haas in Tiefenbromr,
I . Rosevbusch in Weingarten ,
Albert Mayer in Wiesenthal .

O . 765.2̂

P .48S .6 . Fnr 4 Mark SO Pfg .
versenden sranc, < ein lO-Pfund - Paket 0 . 795.1
feine Toilctteseife in gepreßt . Stücken ,
schön sortirt, in Mandel - , Rosen -,
Veilchen - u . Glycerinseife . Allen
Haushaltungen sehr zu empfehlen .

Vd Sl CIv . . Crrfeld ,
Seifen - u . Parfümerienfabrik .

ksnque Ktznersle liu Lommei'oe
(Allgemeine Handelsbank)

von Wechskln auf französische Haupt - und Nebenplätze,
sowie auf alle Bankplätze Europa 's ; die Valuta wird zum jeweili - .
gen Tagescourse plus -/z Commission berechnet.

EAbe 'qkpLS » auf alle contiuentale Bankplätze .
von Coutocorrenls mit Cheque-Verkehr und Accept- !

Credit . '

qus/ Waaren ; sofortige Auszahlrrvg gegen Vorlage von >
Connaisicments oder Duplicat -Frachtbriifen . I

gegen 1 »/, Courtage . >
von Actren auf feste Rechnung . !

pseis , 20 . Juni 1865 . ^
Usiiqu « «lu

ULgemeine Handelsbank .
Die Direktion .

Gesucht
d 264 .2.

Agenten u . Reisende zum Verkauf von
Kaffee , Thee u . Reis an Private gegen
ein F xum von 300 ^ 4 u . gute Provision .
Hamburg . 81tHee L O « .

Freiburg im Breisgau .
? 6Q8i0n Lsllevus .

Luftkurort „Gasthaus zur Krone
A I bkiKidk«,

einer der herrlichsten Pnukte der Umgebung Badens .

Houston . R,68taurut !oL . Oats
Ein im Schweizerstyl neu erbautes Nebenhaus , enthaltend :

einrichtung , 16 Fremdenzimmer mit 4 Balkons , von welchen man ^
prachtvollste Aussicht auf Rheinebene und Vogesen hat , wird

August dem Verkehr übergeben .
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

O . 65Ü3;_ W' . X . Eiqrnthömer.

» oU I VSILvr
am Fuße des Trifels .

Historischer Punkt Deutschlands . Saison eröffnet seit 1 . Mai .
Zimmer mit freier Aussicht . Kalte und warme Bäder im Hause . vu °>

Garten . Pensionspreis 4 —5 ^ Pro Tag .
O .529 6 . Hochachtungsvollst B litzt

In schönster Lage der Stadt . In nächsterNähe des berühmten Stern¬
waldes mit prachtvollen Promenaden . S hr schöne Au sicht . Eigener
a- °ver Park . Für Familien und einzelne Personen zu längerem Aufent -
halt bestens z « empfehlen . Bei billig n Preisen sehr gute Küche und vor¬
zügliche Weine . Vorausbestellungen wünschenswerth .
_ O 588 5 . >'»8« Irei - , Eigenhtnmer .

LLoRvlV .
Lin tüeinixsr , ruverlässiZer Ot » < r -

ItSlIiik ». , 30 labro »lr . äsli 3 tlaupt -
sxrercden rolllcowwsir wLeiuiz , su-.lit
Lllxsxomeot . O .788 .2.

> 8ai oo - oäer 4abrcs - tel ! e.

P .811 .4 . Karlsruhe

heri « . Zimmermädchen ,
merjungfern und Madchc
Stütze der Hausfrau , mit vo»"

Osü . OLrtsir unter 6ir tkrs V. 579 au liehen Z ugriffen
äiv LrmvLeen-blxpeilitwu rou lkiickvlk Stellen durch das Haupt
sie»« »« , Lllrlvb , erbeten . (M364e.) bureau von kk. Tröster i» Karl-



K Nach IV ^ oi -Ir von
jss HamburgN Mittwochs u Sonntags ,von Havre Dienstags

mit Post - Dampfschiffen der Z8sMll !' L - LMI'jt3Ilj8e !lK !I ukgMM - LM -kkMM ^
Auskunft und Ueberfahrts Beiträge bei
K. Schmitt L» Sohn Karlstraße 32,Johann Fe . stenberger Marienstr. 17
u . Heine . Strohmaier , B . Konrad ,

Kaiserstraße Min Karlsruhe und
Jacob Kern in Miihlbnrg .

Bürgerliche NechtSpftege .
Oeffentliche Zustellung .

P . S85. 1 . Nr . 9528 . Mannheim
Der Kaufmann Theodor Hirsch von
Mannheim , vertreten durch die Rechts
anirälte o . Feder u . Bassermann , klagt
gegen d,n Ä . Christoph in München ,
aus Wechsel vom 25. Februar 1385,mit dem Anträge auf Zahlung von
789 Mk , 80 Pf . nebst 6 °/o Zinsen seit
dem 25 . Mai 1885, ferner 4M 48Pf .
Protestkosten und ' /z "/« Provision , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Bei Handlung des Rechtsstreits vor die
Kammer für Handelssachen deS Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf :

Freitag den 7 . August 1885 ,
k Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser AuSzug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 18. Juni 1885 .
vr . Weill ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts -

Aufgebote .
P924 .2 . Nr . 9191 . Donaueschiu -

gen . Bürgermeister Eppenberger von
Allrmndshvfen , als Generalbevollmäch¬
tigter der Erben des Josef Rösch und
dessen Ehefrau , Verena , yeb . Hummel
von Hiifingen , hat das Aufgebot zweier
Einlagescheine des Boischußvereins Hü -
fingen E G , der erste vom 15. Sep
ternber 1830 über 200 Mark für Jos l
Rölch Eb ' frau , der zweite vom 27.
Mä - z 1881 über 6 0 Mmk für Jose «
Rösch , beantragt .

Der Inhaber der Urkunden wird auf
gefordert , spätestens in dem auf

Mittwoch . 16. September 1885,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier au -
beraumten Aufg - botstermin seine Recht
anzum ld n und die U künden vorzu¬
legen , widrigenfalls die K aftloserklä
rung der Urkunden erfolgen wnd .

Doraucschingrn , den 15. Juni 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gericht - sckrciberei.
I . B :
Herrn .

P .950 .2 . Nr . 9110 . Donaueschin
gen . Der Kirchenfond Jmmendimen
b sitzt auf der Gemarkung Eßlwae -
nachbeschriebenes Grundstück , » orübe -
aber ein arm . dbuchsmäßiger Eintrag
nicht besteht :

Grundstücksnummer 943 — 26 Hekt
67 Ar 78 Meter Wald , Gewann
Heiligenhau , Gemaika . Eßlingen ,
beide seils die Gemeinde Eßlingen .

Es werden alle D >ej lügen , welche in
den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene u . auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Skammauts
oder Familienguts Verbände beruhende
Rechte haben oder zu haben glauben ,
aufaefordcrt . sie in dem auf

Mittwoch , 16. September 1885 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumlen Aufg - botstermwe geltend
zu machen , widrigenfalls so ' chc für er¬
loschen erklärt werden .

Donaneschingen , 17. Juni 1885 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
H en n .

P 984 .1 . Nr . 7122 . Mosbach . Gr .
Amtsgericht hier hat heute verfügt :

Luise Keßler ledig von Aglaster -
hausen und Michael Keßler , Taalöb
ner von da , z . Zl . io Malsch , besitzen
in ungetheilter Gemeinschaft auf Oe -
markunn Aglasierbausen ein Grundstück
Nr . 675 : 1 Ar 87,9 Meter Garten in
den Weingärten , neben Karl Joh und
Philipp Zimmermann . Der Erwerb
dieser Liegenschaft kann durch einen Ein¬
trag im Grundbuch nicht nachgewiesen
werden .

Auf Antrag der Luise Keßler und des
Michael K - ßler werden olle Diejenigen ,
welche an diesem Grundstücke in den
Grund - und Pfandbüchcrn nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammguts -
oder Fomilienguts -Verbande beruhende
Rechte zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf
Freitag den 18. September d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstennine anzumel¬
den , widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen er k ärt würden .Mot dach, den 20 . Juni 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

I . B . : Pfeuffer .

NeichZ -VrrsichttniW-Anüalt in Mannheim.
Einladung zur Generalversammlung .Wir beehren uns dre Mitglieder unserer Anstalt zn der am

Mittwoch dem 15 . Juki d. I . , Vormittags 11 Ayr ,in den Geschästslokalen der Anstalt Int . U . 7 . 17 stattfindcudcn Generalver¬sammlung einzuladen .
Tagesordnung :

Vorlage des revidirten Statuts und Beschlußfassung bezw. Genehmi¬gung desselben.

Keichs -Derstcherungs-Mstalt .O 754 1 . Der BerwaltnngSrath
vnir » LrSi >« - v »Lv. Zr» TiSi»- u » «LE»>

Das Töchterinstitu ». Internat und Ertrwat ; unter Leitung der
geht am 15. Juli dieses Jahres in die Hände der seitherigen Stellvertreter !»Fräulem FL. H <»I»
über .

Urterricht durch Professoren . Engl , und Franz . Sprachlehrerinnen jmHause . Musik und Mal - Unterricht durch hervorragende Kräfte . Die Pflegeder Gesundheit wird besonders berücksichtigt. Bäder im Hause . Schwimm - ,Turn - und Tanzuntenicht . Sckwed . Heilgymnastik im Großh . Frirdiicksbade .Prosp kte mit zablreichen Referenzen durch die Vorsteherin und die Hof¬buchhandlungen der HH . Mai x und Wild in Baden - Baden . O 5o1 2
P 983 . Amtsgericht Boxberg . Gemeinde Kopprichhause «

Oeffentliche Aufforderung.Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbück er der
Gemeinde Kupprichhausen betr .

Hiermit ergeht an sämmtliche Gläubiger , zu deren Gunsten feit länger alsdreißig Jahren in rubr . Büchern Einträge von Vorzugs - und Unterpfands -rechlen eingeschrieben sind, die öffentliche Mahnung und Aufforderung , dieselbenerneuern zu lassen , wenn solche nöch Giltigkeit haben sollen .Die innerhalb sechs Monat .- n nach dieser Mahnung und Aufforde¬rung nicht erneuerten Einträge w rden gemäß Artikel 4 des Gesetzes vom 5Juni 1860 , Nr . 30 . und 28 Januar 1874 , Gesetzes - und VerordnungsblattNr . 5 , von Amtswegen gestnchen .
Ein Verzeichniß der in den Grund - und Pfandbüchern hiesiger Gemeindeseit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt zur Einsicht iwRathszimmer offen.
Besonders wird darauf aufmerksam gemacht , daß diese öff ntliche Verkün¬digung der Mahnung als Zustellung an alle , auch an die bekannten Gläubiger gilt .KuPPnchbausen , den 15. Juni 1885.

Das Pfandgeeicht . Der Bereimgungskommiffär :Diez . Bürgermeister . A . Kilian . Rathschreiber .
P .989 . Amtsgericht Schopfheim . Gemeinde Fahrna « .Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter -
pfaudsrechten .

Sämmtliche Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , zu bereu GunstenEinträge von Vorzugs - und Unter pfandsrechten seit länger als dreißig Jahrenin den hi figen Grund - und Unleipfandsbüchern eingeschrieben sind , werdenhiermit auf Grund des Gesetzt vom 5 Juni 1860 . die Bereiniaung der Grundund Unte - pfandsbüchw betreffend , und des Gesetzes vom 28. Januar 1874. dieMahnung bei diesen Bereinigungen betr ., aufgefordert , diese Einträge , wenn sinoch Giltigkeit haben , innerhalb sechs Monaten erneuern zu lassen, andernfalls dieselben nach Ablauf dieser Frist auf Grund deS Artikel 4 deS erstere >-Gesetzes gestrichen werden .
Ein Verzeichnis der seit länger als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt im hiesigen Rathhause zur Einsicht offen.
Fahrnau , den 19 . Juni 1885.

Das Pfandgericht . Der Bereimgungskommiffär :Kuhny , Bürgermstr ._ Räuber . Rathschibr ._und hat seit dem Jahr 1868 keine Na »
richt mehr von sich gegeben . De selbewird von Gr . Amtsgericht Schwetzingen
aufgefoidert . binnen Jahresfrist sei -n n Aufenthaltsort anher bekannt zugeben , widrigenfalls er für verschollen
e>k ärt wird und seine muthmaßlichen
nächsten Elben in den fürsorglichen Besitzseines Vermögens eingewiesen werden .

Schwetzingen , bin II . Juni 1885 .Der GerichlSsch, eibcr Gr . Amtsgerichts :
Sanier .

P .896 . Nr . 4549 . Tauberbischofs
heim . Johann Bader von Distel
Hausen hat der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 6 . März v . I ., Nr .2117 , keine Folge gegeben .

Derselbe wird deßhalb für verschollenerklärt und sein Vermögen seinen nä »
sten erbberechtigten Verwandten , PaulusBader , Landwind vonDistelhausen , und
Valentin Bader Wib . von -da als gesetz
liche Vormünderin ihrer Kinder , gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben.

Tauberbischofsheim , 1 . Juni 1585 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Lederle .
Erbciuweisungkn .

P .855 .2 . Nr . 7656 . Baden . Joses
Kiebl Witwe , Maria Anna Theresia
geb. Hang in Baden , hat um Ein¬
setzung iu die Gewähr des Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes nachge -
sucht. Diesem Gesuche wird stattgepeben ,wenn richt innerhalb 6 Wochen Ein¬
sprache dagegen erhoben wird .

Baden , den 8 . Juni 1885.
Großh bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Lutz .

P .915 . 1. Nr . 12,000 . Offeuburg .
Die Witwe des Bernhard Zimmer¬
mann von Ohlsbach , Magdalena , gb .
Huber , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihres
1 Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,wtnn Einsprachen dagegen binnen
vier Wochen

nicht erfolgen .
Offenbug . den 15. Juni 1885.

Glvßh . bad . Amtsgericht .
Der Gerichtsschreiber :

C . Beller .
P .906 . 1 . Nr . 5160 . Wolfach . Dos

Gr . Amtsgericht Wolfach hat unterm
Heutigen beschlossen : Nachdem gegen
die di -ffertige Aufforderung vom 7 . März
d . I . , Nr . 2304 , Einsprachen nicht er¬
hoben wurden , wird Bäcker Mathias
Wölber Witwe , Justine , geb . Wölber
von Schilkach , in den Besitz und die
Gewähr des Nachlasses ihres Ehemanns

Konkursverfahren
P 892 . Nr . 23,214 . Heidelberg .

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des Bäckers und Landwilths
Peter Schröder von Eppelheim , ist
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters , zur E Hebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverz - ichniß
der bei der Vertheilung zu berücksichti¬
genden Forderungen und zur Beschluß¬
fassung d r Gläubiger über die nicht ver -
werlhbaren Vei mögensslücke der Schluß¬
termin auf

Freitag den 17 . Juli 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— Zimmer Nr . 1 — bestimmt .

Hridelbirg , den 19. Juni 1885.
B raung a > t ,

Gerichtsschreiber des G >. Amtsgerichts .
HrrmbgevSabsrnderunnen .

P . 979 . R . Nr . 570t . Konstanz .
Die Ehefrau des Felix Weggler ,
Maria , geb . Hörtner in Emmingen ab
Eaa , wurde durch Urtheil Großh . Land¬
gerichts Konstanz - Ewilkammer I —
vom Heutigen für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern , was zur Kennl -
nißnahme der Gläubiger öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Konstanz , den 16 . Juni 1885.
Die Gerichtsschreiberei .

Oster .
P .981 . Nr . 5268 . Mosbach . Durch

Urtheil der Civickammer I . des Großh .
Landgerichts Mosbach vom 16 . d . Mts .
wurde die Ehefrau des Handelsmanns
Jakob Bär von Snüwpfelbrunn,Jette ,
geborne Maier , für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern .

Mosbach , den 19. Juni 1885.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Wolpert .

P .993 . Nr . 6319 . Eppingen . Gr .
Amtsgericht hier hat unterm Heutigen
verfügt :

In dem Konkursverfahren ^ gegen
Engelwirth Karl Sckao in Sulzfeld
wird auf Antrag der Ehefrau desselben,
Christine . geb . Ptcffeile in Sulzfeld ,
nach Ar höcung des Ehemanns die Ver
wögensabsonderung ausgesp scheu.

Eppingen , den 20 . Juni 1845. ,Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Beck .

Verschollenheitsversahre »,
P .892 . Nr . 9215 . Schwetzingen .

Schuhmacher Johann Schreck , geb .
am 25 . Dezember >813 zu Seckenheim ,
hat sich vor etwa 50 Jahren als lediger
Schuhmachergeselle von Hause emfernt

hiermit eingewiesen .
Wolfach . den 8 . Juni 1885 .

Der Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts :

Hässig .
P905 . Nr . 22 . 572 . Mannheim .

Großh . Amtsgericht Mannheim hat un¬
term Heutigen beschlossen:

» Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 1 . April l. I . , Nr . 12,441 .
Einwendungen nicht erhoben wurden ,wird die Witwe des Kaufmanns Philipp
Kl > y , Franziska , geb. Reusch dahier ,in Besitz und Gewähr der Verlaffen -
schaft ihres ss Ehemanns eingewiesen .

"
Mannheim , den 12. Juri 1885.

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
C Wagenmaon .

P .919 . Nr . 5637 . Neckarbischofs -
heim . Das Gr . Amtsgericht N ckar-
bischofsheim verfügt heute : Schreiner
Philipp Streik Wwe . , Susauna , geb.
Schieck von Helmftadt , wird unter Be¬
zugnahme auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 24 . März d . I . , Nr . 2620 ,in Besitz und Gewähr der Verlassen -
schafl ihres Ehemannes eingewiesen.
Neckard '.schofsheim . den 16 . Juni 1885.

Baumann ,
Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts ,

Erdvorladmgen .
O . 728,2 . Breisach . Zur Erbschaft

der am 21 Mai 1885 serl - bten Ehefrau
des Landwirths Johann Sommer , Ka¬
tharina . mb . Stohrer in Jdringen , sind
unter Anderen kraft Gef tzeS deren
Kinder , nämlich : Anna Maria .
Rosina , Georg Friedrich , Johann
Jakob und Wilhelm Sommer be¬
rufen . Seren Aufenthaltsortunbekanntist

Dieselben werden deßhalb mit Frist
von drei Monaten

zur Vermöaensoufnahme und zu den
Eibthlilungsvrrhandlungen mit dem
Bedeuten vorgeladen , laß , wenn sie
nicht erscheinen , die Erbschaft Demo
weide zugetheilt werden , welchen sie
zukäwe , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit deS Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wärm .

Breisach , den 5 . Juni 1885.
Großh . Gerichtsnotar .

S t o l l .
O .753 . Buchen . Josefa , geboine

Hank , Ehefrau des Christof Kraus ,
: eren Aufenthaltsort seit 1866 unbekanru
ist . ist zur Erbschaft ihres verlebten
Vaters , Franz Josef Hank , M >tzger in
Mudau , mitberufen . Dieselbe wird hie
mit aufgefordert .

binnen drei Monaten
sich zur Empfangnahme ihres Erbtheils
zu melden , widrigenfalls derselbe Denen
zugetheilt wird , welchen » zukäme , wenn
die Genannte zur Zeit des Elbanfalls
nicht mehr gelebt hätte .

Buchen , den 10 , Juvi 1585 .
Großh . Notar

Serger .
O .687 . 2 . Ettenheim . Adolf Bau

mann , Metzger , Sohn des verstört .
Landwirths August Baumann und de ,
ebenfalls veistorbenen Franziska , geb.
Mengis , nachherigea Witwe des Oelere
Michael Kollofra h dahier , ist mit zu
Erbschaft seiner vorgenannten Mutte ,
berufen .

Derselbe ist vermißt und wird andurch
zur Vermögensaufi abme und zu de >
Ecdiheilungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit d m Bedeut « vorgeladen , daß ,
wenn er nicht erscheint , die Erbschaii
Denen wird zuaetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Eibanfalles nicht mehr am
L den gewesen wäre .

Etter heim , den 11 . Juni 1885.
Großh . bad , Notar
Ernst Castorpb .

O . 749 . Kandern . Die vermißte
Maria Katharina Maurer von Win -
tersweiier ist zur Erbschaft ihres am
8 . v M . zu Riehen verstarb . Bruders
Friedrich Maurer gesetzlich mitberufei
und wird zur VermöaerrSaufaahne so
wie zur Theilungsverhandlung mit dem
Anfügen hiemit vorgeladen , daß wen -,
sie innerhalb

drei Monaten
ihre Ecbansprüche anher nicht geltend
mackt , der gcsammte Nachlaß dem
Bruder Jakob Maurer zugewiesen wird .

Kandern , den 12. Juni 1885.
Großh . Notar

Karl Jntlekofer .
O . 755 . St . Blasien . Benedikt

Denz . geb 15 . September 1849 , vo »
Heppingen , und . könnt rro abwesend , ist
zur Erbschaft des in Basel am 2 . Fe
bruar 1885 verstorbenen Kutschers Jo
Hannes Denz von Wolpadingen geletz
lieb mitberufen . Derselbe bezw. drfsei ,
eheliche Nachkommen werden zu den
Verlaff nschaftSverhandlungen mit dem
Bedeuten hieher vorgeladen , daß wenn
derselbe bezw . dieselben

innerhalb 3 Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Dene ?
werde zuge . heilt werden , welchen sie zu
käme . wenn der Vorgckadene zur Ze :i
Ins Erbanfalles nicht mehr am Lrbeu
gewesen wäre .

St . Blasien , den 12 . Juni 1885.
Großh . Notar'

Eschbach .
Handelsregistereinträge .

P ,940 . Pforzheim . Zum Handels
rcgitter wurde eingetragen , und zwar :

I . Zum Firmenregister :
Zu Bd . >l . O . Z . 1019 :

Firma M . Kichnle in Pforzheim .Tie Firma rst erloschen .
Unter Bd . 11 . O . Z . 1837 :

Firma C . Kiehnle in Pforzheim .
Inhaber : Brjouteriefabrikant Karl

Kiehnle in Pforzheim . Derselbe istfeit 2 . April 1866 ohne Abschluß eines
Ehcvertrags verheirathet mit Marie ,geb . Kusterer von Engelsbrand und
hatte zur Zeit seiner Verheirathung
Wohnsitz in Pforzheim .

Zu Bd . II . O .Z . 822 :
Firma Christoph Friedrich May
Wwe . in Pforzheim . Die Firma ist
erloschen.

Zu Bd . I . O .Z . S :
Firma Louis Fießler u . Cie . in
Pforzheim . Die dem Kaufmann
Philipp Friedrich Wecker in Pforz¬
heim ertheilte Prokura ist erloschen
und nunmehr Kaufmann Oskar
Schenk in Pforzheim als Prokurist
bestellt.

Unter Bd . 11 . O . Z . 1338 :
Firma Franz Holzer in Pforzheim -
Inhaber : Brjouteriefabrikant Franz
Holzer in Pforzheim . Derselbe ist
seit 19 . Dezember 1874 ohne Ab¬
schluß eines Ehevertrags verheirathet
m >t Christina , geb . Maier von Helms¬
heim und hatte Zt . seiner Ver¬
heirathung Wohnsitz m Pforzheim .Unter Bd . n . O .Z . >339 -
Firma : Ludwig Eckart in Pforz¬
heim. Inhaber : Bijouteriefabrikant
Ludwig Eckart ledig in Pforzheim .

Zu Bd . - 1. O .Z . 1289 -
Firma - Gust . Wiedmannin Pforz¬
heim . Die Firma ist erloschen .

Unter Bd . II , OL . 1340 :
Firma : Fritz Raisch in Pforzheim .
Inhaber : Bijouteriefabrikant Fritz
Ratsch in Pforzheim . Derselbe ist
seit 16 November 1882 ohne Ab¬
schluß eines Ehevertrags verheirathet
mit Mina , geb. Janson von Wein¬
garten und hatte z . Zt . seiner Ver¬
heirathung Wohnsitz in Pforzheim .

Zu Bd . II . O .Z . >2«2 :
Firma : I . David Pfaelzer in
Pforzheim : Nach Art . 1 des von
Jean David Pfaelzer mit Sophie
Emilie , geb. Heinzelmann von Pforz¬
heim abgeschlossenenEhevertrags . ä. ci.
Pforzheim , den 1 - Juni 1885 , ist die
eheliche Gütergemeinschaft auf einen
beiderseitigen Einwurf von je 50 M .
beschränkt.

Zu Bd . II . O .Z . 878 :
Firma August Bürklin in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen .

II . Zum Gesellschaftsregister :
Unter Bd . U. O .Z . 628 :

Firma : Gebrüder Groshans in
Pforzheim . Teilhaber der seit 1 . April
1885 bestehenden offenen Handels¬
gesellschaft sind die Bijouteriefabri¬
kanten : August , Friednch und Wil¬
helm Groshans , alle in Eutigcn
wohnhaft . August Groshans ist seit
20 . März 1880 ohne Abschluß eines
Ehevertrags verheirathet mit Karoline ,
geb . Rivoir von Pinache und hatte
zur Zeit seiner Verheirathung Wohn¬
sitz in Eut ngen . Friedrich Groshans
ist seit 17. Juli 18 -2 ohne Abschluß
eines Ehevertrags verheirathet mit
Wilhelmme , geborene Merkte von
Eutingen und hatte zur Zeit seiner
Verheirathung Wohnsitz in Eutingen .
Wilhelm Großhans ist ledig .

Unter Bd . II . O .Z . 629 :
Firma August Bürklin u . Cie . in
Pforzheim : Theilhaber der seit 16.
Mai I885bestehenden offenen Handels¬
gesellschaft sind die Biiouteriehändler
August Bürklin und Wilhelm Lichten -
berger , beide in Pforzheim . August
Bürklin ist seit 26 . September 1868
verheirathet mit Emma , geb . Habel
von Pforzheim und ist nach dem zu
Pforzheim am 26 . September 1868
abgeschlossenenEhevertrag die eheliche
Gütergemeinschaft auf einen beider¬
seitigen Einwurf von je 50 Gulden
beschränkt. Wilhelm Lichtenberger ist
ledig .

Zu Bd . U . O .Z . 470 :
Firma Gerwig und Kucher in
Pforzheim : Der Theilhaber Hermann
Gerwig ist seit 30 . April 1885 ver¬
heirathet mit Elisabeths , geb . Brom¬
bacher von Pforzheim und ist nach
dem zu Mörzheim am 27 . April 1885
abgeschlossenenEhevertrag die eheliche
Gütergeiiiemschllft auf einen beider¬
seitigen Einwmf von je 110 M . be¬
schränkt'.

Unter Bd . II . O .Z . 630 :
Firma : Gebr . Morlock in Pforz¬
heim. Theilhaber der seit 3 . Juni
1885 bestehenden offenen Handels¬
gesellschaft sind die Bijouteriefabri -
kanten Albert Morlock und Alexander
Morlock , beide in Pforzheim . Albert
Moilock ist ledig . Alexander Morlock
ist seit 2 < April 1884 verheirathet
mit Beata . geb . Reinkunz von Neu¬
hausen und ist nach dem zu Pforz¬
heim am 24. April 1884 abgeschlos¬
senen Ebevertrag die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen beiderseitigen
Einwmf von je 100 M . beschränkt .

Zu Bd . II . O .Z . 631 :
Museums - Aktien - Gesellschaft
Psörzheim - Die jetzigen Vorstands¬
mitglieder sind : Bankier Otto Ungcrcr ,Direktor , Bijouteriefabrikant Moritz
Hansch, Stellvertreter des Direktors ,
PrfvakierArchurNüzelberger , Kassier ,alle in Pforzbeim wohnhaft .

Zu Bd . U . O .Z . 604 :
Firma Goepper und Häßler in
Pforzheim : Der Theilhaber Otto
Häßler ist seit 8 . Juni 1885 ver -

- heirathet mit Louise geb. Gnam von
Mühlhausen und ist nach dem zu
Pforzheim am 4 . Juni 1885 abge¬
schlossenen Ehevertrag die eheliche
Gütergemeinschaft auf einen beider¬
seitigen Einwmf von je LO M . be-



schränkt .
Unter Bd . U . O .Z . 632 :

Firma : Robert Bausch u . Cie . in
Pforzheim . Theilhaber der seit
1 . Juni 1885 bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind die Ketten¬
fabrikanten : Robert Bausch und Karl
Friedrich Ungerer , beide in Pforz¬
heim . Robert Bausch ist seit 8 . Sep¬
tember 1883 vcrheirathet mit Bertha
geb . Ungerer von Pforzheim und ist
nach dem zu Pforzheim am 6 . Sep¬
tember 1883 abgeschlossenen Ehever¬
trag die eheliche Gütergemeinschaft
auf einen beiderseitigen Einwurf von
je 26 M . beschränkt . Karl Friedrich
Ungerer ist ohne Abschluß eines Ehe¬
vertrags vcrheirathet mit Emilie ,
geb . Hohweiler von Pforzheim und
hatte zur Zeit seiner Verheirathung
Wohnsitz in Pforzheim .

UI . Zum Genossenschaftsregister :
Unter Bd . 1 . O .Z 10 :

Landw . Consum - Verein Diet¬
lingen . <Eingetragene Genoffen¬
schaft ) Nach dem Gesellschaftsver¬
trag vom 4 . Mai 1685 bezweckt der
Verein , , zur Förderung der Wirt¬
schaft seiner Mitglieder :
a .

Zwangsversteigerung .
O . 745 2 . Furtwangen .

Liegenschafts -
Versteigerung .

In Folge ichterlicher Verfügung wer¬
den den Nikolaus Ganter Kaufmann
Eheleuten in Furtwangen die nachver -
zeichneten Liegenschaften

Samstag den 18. Juli 1835 )

11 . Johann Wendelin Steinb ach von
und zuletzt wohnhaft in Medels¬
heim .

12 . Jakob Strohäcker von und zu¬
letzt wohnhaft in Gochsheim .

werden beschuldigt , zu Nr . 1 . 2, 3 u . 4
als beurlaubte Resei visten, zu Nr . 5—12
als Wehrmänner der Landwehr ohne
Ersaubniß ausgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Vormittags 8 Uhr , werde« auf Anordnung des
in dem Rathhause zu Furtwangen öffent -ckj.GrlnßhL . LwtsgerichiS tzlerselbft mrf

gemeinschaftliche billigste Beschaf¬
fung von Bedürfnissen der Haus¬
und Landwirtschaft in bester
Qualität .

b . gemeinschaftlichen Verkauf von
Produkten aus dem landwirt¬
schaftlichen Betrieb ,

o . Schutz der Mitglieder gegen Ueber-
vortheilung .

Der Vorstand besteht aus dem Vor¬
steher , dem Kassier und zwei Bei¬
sitzern, von welch' letzteren einer als
Stellvertreter des Vorstehers zu
fungkren hat . In der Generalver¬
sammlung vom 4 . Mai 1885 wurden
gewählt : zum Vorsteher : Gustav
Friedrich Bischofs , Metzger , zum
Kassier : Gustav Bischofs , Trauben «-
wirth , zu Beisitzern : Johannes Nittel .
Bürgermeister , Johann Jakob Schlit¬
tenhardt , Küfer , alle in Dietlingen .
Die Zeichnung führt den Verein ge¬
schieht in der Weise , daß der Firma
die Namensunterschrift des Vorstehers
oder seines Stellvertreters und eines
weiteren Vorstandsmitgliedes beige¬
fügt wird . Die Bekanntmachungen
des Vereins erfolgen unter der Firma
desselben und werden in dem „ Landw .
Wochenblatt "

, .Organ der landw .
ConsumverÄfleZu Baden , veröffent¬
licht . , ^ Das Verzeichniß der Mit -
gliedfrMr HdMfettschaft kann jeder¬
zeit bW emH erWerm gefehen werd en.

PforzhMr , ritz . -Mai 1885 .
Grichh .

' Bad . Amtsgericht .
P .904 . Nr . 22,555 . Heidelberg .

Utter Ord .A . 91 deS ditssiit . Firmen¬
registers wurde eingetragen : Die Firma
„ Julius Eisenmann " in Heidelbergs
ist erloschen. -

Heidelberg , den 16. Juni 186» . - rav
Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner .

lich versteigert , wobei der endgiltiae .ft
Zuschlag » folgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder darüber geboten wird :

I . Der vordere Theil deS
Hauses Nr . 96 an der Landstraße
nach Gütenbach gelegen , 12 m
Länge und 12 w Breite enthal¬
tend , sowie die Hofraithe bis zur
Rabenstraße , die Hälfte deS am
Hause liegenden Gartens , und
zwar jene Hälfte , welche unmit¬
telbar an obigem Hause gelegen
ist, und den dritten Theil Haus¬
brunnen , geschätzt zu . . . .

II . Ca . 45 » Matten - vom
früheren Bühlhose — , hinter dem
Hause des Uro » Dufner , an¬
grenzend an ArRpthweiler , Leo¬
pold MSöev ' tznv - A . Dufn r,
geschätzt Mdrsr,, <i. n -j , ,ch"

rttöl^ nnme

10600
-rrj

1600
uivZ riD

KmtwLiMMMM . r Juni ÜN
Der VollstreckungsHSütntej :

Ed-, SchiMmaMMlHH . Not -rS

d ol fz ell .
Komad Wick , lediger Schuhmacher
von Biethingkv - rzsfttzt daselbst wohn¬
haft , wird : bsfttzuldigt , ist- Wehrmann
der LstzdHetzd ohn« lErlaubniß ausge

zur Hauptvcrhandlung geladen .

ßen MlMn auf GruO hex ,
btt Strafprozeßordiiuiw votl
Bezirks - Kommando »» Brtzchsl
stellten Erklärung vermthsÜtl wülden

Breiten , den 6 . Juni D88S . M .-
W . Eisen hui .
Gerichtsschreiber -

des Großh . bad . Amtsgerichts .
O .787 . 2 . Nr . 4305 . Schönau .

Josef Rettig , Blechner von Beringen -
.daist, zuletzt wohnhaft in Todtnau , wird
Mchpkdigt , älS Eisatzreservist 1 . Klaffe
Msgewcknvertzn sein , ohne von der be -
4MsktzeWM Auswanderung der Mili -
lärbehöide Anzeige erstattet zu haben ,

usö -lieaen ^ 360 Nr . 3

8- 360 Nr . 3
hzs .

ordnUya deS
lsMK tuf
trist 1885,

P S18. Nr . 6985 . Mosbach . In
das diesseitige Firmenregister wurde un -
teim Heutigen eingetragen :

OrdnZ . 315 . Firma „ Friedrich
Schleid " in Gutl nbach Die Ehe¬
frau des Inhabers . Sophie Juliana
Schuhmacher , ist gestorben ; derselbe ist
witder verheirathet mit Sophie Frank
Von Dallau . Eb vertrag vom 2 . Juni
1885 bestimmt : Beiderseitiger Einwurf
von 50 M . . Au schluß olles Uebrigen
von der Gütergemeinschaft .

O Z 336 . Finna „ I . Bittmann "
in Mosbach . Ir Haber ist Verben athek
mit Maria Lntner von Lahr ; Ehever¬
trag vom 20 . Mai l . I . bestimmt :
Beiderseitiger Einwurf von lOtz Mark ,
Ausschluß alles Ntbrigenchonver Güter

Z7i-

gemeinschast .
Mosbach, hrn

GrE .
^

P .899 . Nc. M ?v.
term Hentiaey ivuM '

schastsrevistevuRt ^ O
tragen : DrFsicho ^ 'G .
wer " in Wemheuuqstle _ __ ._
sind : Jakob Sommer 11 . , HändelSmann
in Wunheim , und Benjamin Sommer ,
Handelsmann in Lützelsachsen. Jeder
ist berechligt , die Gesellschaft , welche
vor 8 Jahren begonnen hat , zu ver¬
treten .

Weinhkim , den 15 . Juni 18^5.
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Bodman .
P872 . Nr . 9296 . Villingen . Zu

Old . Z . 83 des diesseil . Firmenregisters
wurde ui te m Heuliaen eingetragen :

Als Prokurist der Firma „ Hermann
Braukmann in Königsfttd " wurde
Hermann Rudolf Braukmann von Kö -
uigsfcld b >î Ul . welcher , dgK. Recht

Villingtzt^ LrG -V.
' Inns ' iE « kl" -'

Großh . bwd, MmtSgrvschlltrL ^ ei!
, H . . Dz >ol ^ » - effttis tu -- .

P873 . Nr . E . Billi » k»kN . In
das diesseitige Musterregist r wurde un¬
term Heuliaen eingetragen :

Nr . 20 . Th - vdor Weißer von Vöh -
rcnbach , Muster für Sskundenuhr mit
momentaner Minuten - und Stunden¬
angabe . offen . Muster sw plastische Er¬
zeugnisse , Zeichnung Nr . I . ; Schutzfrist
3 Jahre ; angemeldet am 10. Juni 1885,
Nachmittags 3 Uhr .

Villingen , den 10. Juni 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

H . Drollinger .

waüheü »Mi
- EM
DeLEM

GroßVvMtSWMs ; h
'

DrrckMMPß « MM . .
„ nitt - Boyurrtva gi-WÄ -hw:,

vor dgs Grsjh . Sck8fe » gezicht Radolf¬
zell zuieKgUvt « rh,M »«g -,« lohen . ^

Bei unelltsckultzzKexrAuKbleibkn werd
derselbe auf Griuia der ngch § 472 der
Strafprozeße dnurtg host dem Königl .
Landwehrbeznkskammandü zu StvEaH
ausgestellten Eiklärung perurtheiltzwev -
den . z,,M

Radolfzell , den 18 . Juni 1885 .
^

Häusler ,
Gcrichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

O . 782,2 . Nr . 12 .989 . Freiburg .
1 . August Richard Priem , Schloss »»:

von Komasbruck , zuletzt hier,
2 . Jozeph Bengel von Rothweik ,

Schustt -r . zutttzr in Freiburg ,
Si Vinzenz Ambührle von Rust .

Landwirth , zul . tzt in Gundsl -
ftiztuAmmch

slnrKwWAM -Löffel von Herxheim , zu-
as nzülcht -daluer wohnhaft ,
Mxden beschuldigt , zu Nr . 2 u . 4 als

! beurlaubter Reservist , zu Nr . 3 als
. Wehrwann der Landwehr ohne Erlanb -

^ niß ausgewandert zu fein , zu Nr . 1
! als Elsatzreservist I . Klaffe ausgewan -
, dert zu sein, ohne von der bevorstehen -
i den Auswanderung der Miliiä behörde
^ Anzeige erstattet zu haben ,
! Uebertretung geoen 8 360 Nr . 3
! des Strafgesetzbuchs .
! Dieselben werden auf Anordnung

des Großh - Amtsgerichts hierselbst auf
, Dienstag den 1l . August 18^5,

Vormittaas 8Vr Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Frei -
bwg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer -
. den dieselben auf Grund der nach 8 472

der Strafprvzeßordrwna vun dem Kgl .
, BezjlMommapdo zu Freiburg ausge -
t stelltep Erklärung

'
verurtheilt werden .

FMüesi , r *K--l7i Juni 1885.
üa fitvit 1 Wag » er ,

MdeS - Gr . Amtsgerichts .
ML Lörrach . Jo -

Wch ' Geökq . TrAütwkrn von Elch
ffetten L zttkrhtsim

' Pökwch , wird ange -
LdttllketEomS ' klagt , alS : E >ft>tzreservist l . Klaffe ohne
" isMaseüchgftrr Eclaubniß - Hustzewandrrt zu sein —

Uebertretung » Lgcn 8 360 Z ff . 3 R . -
St . G B . - DskfUbe wird auf Anord¬
nung Großh . Amtsgerichts hier auf :
Mittwoch den 26 . August , Vor¬
mittags 8 Uhr , zur Hauptverband -
lunggeladen . BeiunentschuldigtemAus -
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach 8 472 S1 .P . O . vom Kgl . B zirks -
kommando ausgestellten Erft ^rwng ver-
urtheilt werden .

' ' )
Lörrach , den 10. Jünr 1?E

Der GerichtsschreiberGv .!Ack8
Appeihstz

O .774 .2 . Nr . 4143.
1 . Wilhelm Michqrff

Ünkeiöw ' sheim , zult .
heim , E .

21 Jakob Friedrich H orrr

Jür rilsa «.
lsfftrl !

szw . » GerichtsschztÄ

k0f4 Z

i er

nsir :
nvloci

GochS

3 . iLynuian
wohnhaft in Stein , »t

4 . Karl Lieb von und zuletzt wohn¬
haft in Flrbingen ,

5 . Fiiedri » Komad Ammann von
und zuletz' wohnhaft in Bretten ,

6 . Franz Jaftf Hollritt von uud
znleyr wohnhaft in Bretten ,

7. Johann Heinrich Hurst von und
zuletzt wohnhaft in Dicdelsheim .

8 . Andreas Kehrer von und zuletzt
wohnhafl i » Bückig ,

9 . Friedrich Wilhelm Merkle von
und zuletzt wohnhaft in Breiten ,

10. Andreas Schneider von urd zu¬
letzt wohnhaft in Büchig ,

27« ,,
untmiltaaZ -

werden beschuldigt , zu Nr . 3 als Wehr¬
mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein , zu Nr . 1 und 2
als Ersatzreservisten erster Klaff - aus -
gewanderk zu sein , ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Slrafges . tzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Dienstag den 25 . August 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandluug geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8472
^ er Strafprozeßordnung von dem Kö
viglichen Landwebrbezicks - Kommando

_ Mosbach ausgestellten Erklärungen ver -
ailsGc - - urtbeilt werden .

rafgesctzbuchs.
8ml ^ lLWseMsM « , äuf Anordnung des
toft! ÄroKt » Mm1S « «richts hierselbst auf

,» Ik Mz,
'
tsiwchchBe » 49 . August 1885,"

. .Vormittags 8 Uhr ,
vor bas Großh . Schöffengericht Schönau
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König !-
Bzirkskommando zuLörrach ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Schönau , den 17 . Juni 1885.
Müller ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

0 . 705 . 3 . Nr . 8201 . Waldsbut .
Der am 5 . September 1848 zu Meffsn -
bausm , Kreis Dieburg ( Hessen) , geborne ,
z«ktztj » W »ldshut wohnhafte Porzellan¬
händler , Georg Josef Krön es wird be -
schakdigt ; äks Wehrmann der Landwehr
vhni -EiPtltbnD ausgewandert zu sein,
UeLsrtrk- uns . gegen 8 360 " R .St G . B .
HeMbr nsiüb auf Anordnung Großh .
ÄmtsMiHts hierselbst auf Freitag
bev7 , August 1885 , Vormittags V-9
Uhr , '» sr - das Gr . Schöffengericht zu
WatdShvft zur Hauptverhandlung ge -

-Iwdeq . Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wirb derselbe auf Grund der nach 8 472
Sr .P . O . von dem König ! . Landwehr -
Bezükskomlliando zu Donaueschingen
aukgesteülen Eiklärung verurth ilt wer¬
den . W ' ldshut , 6 . Juni 1885 . Der
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Tcöndle .
O .676 .3 . Nr . 9585 . Rastatt . Anton

Ignaz Schlick , 26 Jahre alter lediger
Z egler von Kuppenh . im und zuletzt
wohnhaft daselbst , wied beschuldigt , als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgewand rt zu sein , indem er nach
Ablauf des ihm nach Amerika ertheilten
Urlaubs in das Deutsche Reich nicht
zurückkehrte,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hi rsetbst auf

Freitag den 14 . August 1885 ,
Vormittags 8^ Uhr ,

vor das Großb . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 dc>
Strafprozeßordnung von dem König¬
lichen Lai dwedib zirks Kommando zu
Rastatt ausgest - llten Erklärung verur -
theilt werden .

Rastatt , den 8 . Juni 1885.
Schmidt ,

Gerichtsschreib . r
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

- O .752 2 . Nr . 9630 . Rastatt . Pau¬
lus Riegert , 80 Jahre alter lediger
Bauernknecht von Böhimnkirch , zuletzt
wohnhaft in RastaU, ; wüd beschuldigt ,
als beurlaubter Reservist ohne Erlaub¬
niß ausgewandert " zw sein , indem er
nach Ablauf ftirieN 'zweijahngen Uc
lanbs in daS Deutsch » Reich nicht zu¬
rückkehrte.

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Slrafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung ' des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 14 . August 1885.
Vormittags 8 ' /r Uhr ,

vor das Givßh . Schöffengericht Rastatt
,zuv Hauptveihandlung geladen .

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 de ,
Strafp ' ozcßardnung von dem König ! ,

vndwehrdezirks -Kommando zu Rastatt
zuletzt wohuhaft iö WöfsipLE ^ ausgestellten Erkläning verurtheilt wer
Chnstiap Huf von üvd HüliW den-.

Rsstatt , den 13. Juni 1885.
Schmidt .

Gerichtsschreibcr des Gr . Amtsgerichts
0 .794 . 1 . Nr . 6680 . Boxberg .

Johann Hofherr , 26 I . alter
lediger Lebensversicherungs - In
spektor , van und zuletzt wohnhaft
in Eubigheim ,

2 . Gustav Müller , 22 Jahre alter
veiheiratheter Zimmermann , von
und zuletzt wohnhaft in Ball n
berg .

3 . Valentin Häberlein , 33 Jahre
alter verheicatheier Landwirlh , von
und zuletzt wohnhaft in Boxberg ,

Boxbcrg , den 20 . Juni 1885.
Speckncr ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

O 764 .2 . Nr . 53t8 . A chern . Gustav
Oettlin , geboren am 8 . Dezember
1858 in Müllheim , zuletzt wohnhaft
in Achern . wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klaffe ausgewandert
zu sein , ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Samstag den 1 . August 1885 ,
V ormiltags 8 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Achern
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Skrasp ozeßordnung von dem König ! .
Landwehrdezirkskommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Achern . den 9 . Juni 1885.
Steinbach ,

Gerichtsfchreiber des Gr . Amtsgerichts .
0 . 759 .2 Nr . 22,459 . Mannheim .

Der am 21 . November 1819 zu Mar -
leill - geborne Backofenmacher Nckolaus
Heust , zuletzt in Mannheim wohnhaft ,
ist beschuldigt , daß er als Wehrmann
der Landwehr ohne Eilrubniß ausge¬
wandert ist ,
Uebertretung gegen 8 360 " R . St .G . B .

Derselbe wird auf Ano -. dnung Großh .
Amtsgerichts Mannheim auf

Mittwoch den 19. August 1885,
Vormittags 9 Uhr .vor das Gr . Schöff . ngericht Mannheim

zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472
St .P O . von dem Königl . Landwehc -
bezirkskommando Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Mannheim , den 17 . Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Stall .
O . 760 .2 . Nr . 22,460 . Mannheim .

Der am 25 . September 1858 in Steeden
gebmne Friedrich Heinrich Huth , zu-
l - tzt in Sandhofen wohnhaft , ist be¬
schuldigt , daß er als Ersotzreservist
I . Klasse ansgewandert ist , ohne von
der bcvmstebendm Auswanderung der
Militä,behörde Anzeige erstattet zu- Uebertretung gegen 8 360
R . St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amisgenchts Mannh im auf

Mittwoch den 19. August 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

vor da § Gr . Säiöfftngerin t Mannheim
zur Haup Verhandlung g I den .

Bei »n ntschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
Sk .P . O . von dem Königl . Landwehi -
b . zirkskommando Heidelberg ausgestell -
len Erklärung verurtheilt werden .

Mannheim , den 17. Juni I >-85 .
Der Gerichtsfchreiber Gr . Amtsgerichts :

Stoll .
O .7463 . Nr . 8835 . Schwetzingen .

Die Webrmänner : 1 . Georg Mi¬
chael Keller , Landwirth , zUetzt wohn¬
haft in Hockenheim, 2 . Martin Kuß -
ler , Ziegler von Sondernheim , Amts
Germershcim , zuletzt wohnhaft in Alt -
ußbcim ; die Reservisten : 3 . Mar »

lin Bossert von Hausen , zuletzt wohn¬
haft in Hockenheim . 4 . Josef Jakob
Fischer , Landwirth von Ketsch , zuletzt
wohnhaft daselbst , und 5 . Friedrich
Brühlcr , Landwirth von Zuzenhausen ,
zuletzt wohnhaft in Schw - tzingen , —
werden beschuldigt , als Webrmänner
bezw. Reservisten ohne Erlaubniß aus -
gewandert zu sein — Uebertretung ge¬
gen 8 360 Ziff . 3 R . Sr . G . B . - Die¬
selben « erden auf Anordnung deS Gr .
Amtsgerichts dahier auf Freitag den
7 . August 1885 , Vormiit . 9 Uhr ,
vor Gr . Schöffengericht Schwetzingen
:ur Hauptverhandlung geladen . Bei
irrnwtschuldiotkm Ausbleiben weiden die-
sstben auf Grund der nach 8 472 der

ist PO . von dem Königl . Landwehr -
aezirkskommando Brucksal ausgestellten
Eibäcungen verurtheilt werden .

Schw ' tziogen , den 4 Juni 1W5 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Sanier .

den . wozu ein T rmin auf Dienstag
den 14 . Jnli d . I . . Vormittags
9 Uhr » anderaumt ist . Bedingungen
und Kostenanschlag können im diesseiti¬
gen Bureau eingesehen werden .

Offerten , enlsp eckiend bezeichnet, sind
vor Eröffnung des Termins portofrei
einzusenden .

Rasiatt , den 20 . Juni 1885.
Köuigl . Garnison Verwaltung .

O . 778 .2 . Nr . 2824 . Lörrach .

Verkauf alter Akten .
Bei dieff itiger Stelle sind ca . 7500

alte Akten und abgängige Abfertigungs¬
papiere (worunter ca. 1300 üs farbiges
Papier ) vorhanden . die zur Berwer -
ibung an d a Meistbietenden unter der
Bedingung ausgeschrieben werden , daß
deren Einstampfung unter amtlicher
Aufsicht zu geschehen hat .

Papierfabiikanten , welche zur Ueber »
nähme dieser abgä gigen Papiere ge¬
neigt sind , « ollen ihre Angebote per
100 üZ bis längstens 6 . Jnli l . J . „
Vormittags 10 Ubr , franko bei uns
einreichen , an welchem Tage der Zu¬
schlag an den Meistbietenden erfolgt .

Lörrach , den 19. Juni 1885.
Großh . Hauplsteueramt .

Schwör er .

Holzversteigerung .
O . 786 . 2 . Nr . 52t . Von Großh .

Bezirksfoistei Freiburg werden aus dem
Vorderränkc - und Knnklerlvald in
Oberglotterthal am Dienstag , 39 .
d . M . , Vormittags 10 Uhr beginnend ,
im Gasthaus zur „ Sonne " daselbst
versteigert : 4 kleine Ahorns , 1 Linde
( Wagncrholz ) ; 61 Ster buchenes , 51
Ster tannenes , 25 Ster eichenes , bir¬
kenes und ahornenes Scheitholz ; 117
Ster buchenes , 43 Ster tannenes , 79
Ster ahornenes , lindenes , erlenes und
gemischtes Prügelholz ; 1236 Stück ge¬
mischte Prügelwillen und 3 Loose Ab¬
fallreis .

P .988 . Ueberlingen .

Bekanntmachung .
Zur Fortfüh una des V rmkssungS -

werkes und des LagerbucheS nachfol¬
gender Gemarkungen ist im Einver -
ständniß mit den Gemeinderäthen der
betheiligten Gemeinden Tagfahrt für
die Gemarkungen

1 . Bnrgweiler mit Dichtenbausen ,
Hahnennest , Met 'enbuch , Ochsen¬
bach, U 'zhausen und Zoznegg auf

Montag den 6 . Juli , Vormitt .
1V Uhr . in der Wohnung deS
Bürgermeisters Bosch in Och¬
senbach ,

2 . Waldbenren auf Dienstag - e»
V . Juli , Vormittags 8 Uhr ,
in der Wohnung des Bürgermei¬
sters Würms ,

3 . Wangen auf Mittwoch de » 8 .
Juli , Vormittags 8 Uhr , auf
dem Rathhause auberaumt .

Die Grundeiaentbümer werden hievon
mit drm Ansügen in Kenrttniß gesetzt,
daß das Verznchniß der seit der letzten
Fortführung eingelreteneri , dem Ge -
merndcrath lukannt gewordenen Verän¬
derungen rm Grundeigcnthum während
8 Tagen von beute ob zur Einsicht der
Betheilipt n aufdem Rathhause aufliegl ;
etwaige Einwendungen gegen die indem
Verzeichniß vorgemei kten Veränderungen
in dem Grundeigenthum und deren Be¬
urkundung im Lagerbuch sind dem Fort -
führungsbeamten in der Tagfahrt vor¬
zutragen .

Die G - undeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen aus d m Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden . Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die voraeschricbene «
Handriffs u . Meßurkunden vor der Tag¬
fahrt bei dem Gemeinderath oder in der
Tagfahrt bei dem Fortführungsbeawten
adzugebm , widrigenfalls dieselben auf
Kosten der Betheiligten von Amtswege «
beschaff! werden müßten .

Ueberlingen , den 20 . Juni 1885.
Der Bezirksgeomfter : «

Gärtner .

Perm . Bekanntmachung - »,
O .789 1 Rastatt .

Bekanntmachung .
Die H -rstellang von Robrdeckenputz

n II Sluben der Leopoldkas -rne Nr . I ,
veranschlagt zu . . . . 2325 Mark ,
soll im Submissionswege vergeben wer -

P 991 Nc . 163 . Engen .

Bekanntmachung .
Mit Ermächtigung Großb . Ober¬

direktion des Wasser - und Straßen¬
baues wird zur Ausstellung der Lager -
büchcr von den Gemarkungen Hof -
wiefeu , Hohenstoffei » u Storzel »
Taasabrt auf ^

Mittwoch den 1 . Juli d I - ,
Vormittags 9 Uhr .

a f das Rathhaus zu Vinningen an¬
beraumt . . ^ -

Die Grundeigenthümer dieser Ge¬
markungen werden hiermit aufgeforderl ,
Grunddienstbarkeiten , welche zu Gunsten
ihrer Liegenschaften bestehen , unter
Anführung der Rechlsurkunden dem
Unterzeichneten zum Eintrag m das
Laaerbuch anzumelden .

Engen , den 2t . Juni 1885.
Brugier , Bezirksgeometer .

Kellner , Köche, Hausdie¬
ner , Kutscher re. suck n Stelle»
durch I . Müller Bureau „ Germania -

Adlerstr . 36 . Karlsruhe . P 8»9 .4.

Druck und Verlag der G Braun ' scheu Hofbuchdruckc " ei .
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